
Bericht 1 …. 

 

Am Samstag, den 30.5 fuhren wir mit ein paar anderen 

Schiedsrichterkollegen, Michael Dahm und Kurt Rasmussen um uns 

im Rahmen eines Workshops das Spiel Flensburg-Handewitt gegen 

die HSG Wetzlar anzuschauen. Wir, das Gespann Kahnert/Schütt 

wurden um 17:15 Uhr an der Autobahnraststätte in Bordesholm 

eingesammelt. Dann ging es mit rund 30 Teilnehmern gen Norden 

nach Flensburg. Nachdem im Bus alle Karten verteilt wurden suchten 

wir uns unsere Plätze in der Flensarena und genossten die gute 

Stimmung in Flensburg. Das Spiel selber, war eher unspektakulär, da 

Flensburg doch sehr stark überlegen war.  

Aber das Highlight des Tages sollte erst nach dem Spiel kommen. 

Nachdem Kurt für ein paar Minuten in den Spielereingang der 

Flensarena verschwunden war, war für uns klar, dass wir die 

Möglichkeit haben mit dem Bundsligagespann Hartmann/Schneider 

nach dem Spiel zu reden.  

Das war wirklich eine super Erfahrung solch erfahrenden 

Schiedsrichtern mal ein paar Fragen zu stellen rund um das Spiel. 

Natürlich wurden nicht nur Fragen zum Spiel selbst gestellt, sondern 

auch solche, die sich um routinemäßige Vorbereitung drehen. Wie 

bereitet ihr euch auf ein Spiel vor? Was geht euch nach einem richtig 

hitzigen Spiel durch den Kopf? Keine Frage wurde ausgelassen und so 

wurde jeder Wissenshunger gestillt. Eins der kleineren Highlights war 

für viele Mitgereiste das gratis Eis vor Ort. Die Flensburg-Handewitt 

musste wohl zum Saisonende die letzten Eisreserven loswerden.  

Nach einem abschließenden Gruppenfoto hat uns der Bus  wieder 

nach Hause gebracht. 

Auch dieser Workshop war mal wieder für uns beide ein super toller 

Tag, an dem wir auch wieder neue Schiedsrichterkollegen 

kennengelernt haben und mit alten Bekannten wieder das Ein oder 

Andere Wort wechseln konnten.  

Ein Bericht vom Gespann Kahnert/Schütt  



Bericht 2 … 

Am 30.5 ging es endlich los in Richtung Flensburg! Die 

Vorfreude war immens, denn wann kriegt man schon Karten 

für ein Bundesligaspiel geschenkt? Zudem mit 

Spitzenplätzen? In der Flensarena angekommen, ging es dann 

auch direkt schon los. Die Stimmung war großartig, da alles 

was in der Halle rumschwirrte, Flensburgfans waren. Uns ging 

es weniger um das spielen, sondern mehr um das Pfeifen. Wir 

achteten sehr auf das Agieren der beiden Magdeburger 

Schiedsrichter. Wir guckten nicht auf den Ball,  sondern auf 

die Interaktionen der Spieler, um alles ganz genau 

mitzukriegen und um selber beurteilen zu können.  

Im Anschluss haben wir die Möglichkeit bekommen, mit den 

beiden Unparteiischen zu sprechen und Fragen zu stellen. 

Auch über einige Spielsituationen wurde gefachsimpelt. Das 

Zusammentreffen mit zwei Schiedsrichtern, die den Sprung in 

die DKB Handballbundesliga geschafft haben, war das 

eigentliche Highlight des Tages. Grade für uns als neue 

Schiedsrichtergeneration war zutiefst beeindruckt von der 

langjährigen Erfahrung, sowohl als Gespannspartner als auch 

an Beurteilung der Spielsituationen. Alles in allem war es ein 

gelungener Abend und wir freuen uns auf weitere Lehrgänge 

dieser Art! 

Helene Krabbel 

Weiter zu den Bildern … 



  


